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Zur Zeit wird die Tramlinie 3 Richtung Frankreich verlängert. Anscheinend muss dabei beim 
Grenzübergang Burgfelden die Toilette weichen, um Platz für die neuen Geleise zu generieren. 

Diese kleine öffentliche Toilette wird von den Familiengärtnern, welche den oberen Teil der Gär-
ten des Familiengartenvereins Milchsuppe bearbeiten rege benutzt. Der obere Bereich hat zwar 
ein WC, das aber keinen Anschluss an die Kanalisation hat und besonders an heissen Tagen 
den hygienischen Anforderungen nicht genügen kann. Auch Spaziergänger und andere Perso-
nen sind froh um diese "kleine Örtchen". 

Im Interesse der öffentlichen Hygiene muss es dem Staat ein Anliegen sein, dass dort weiterhin 
eine Möglichkeit zur Erledigung der Notdurft besteht. 

Ich erlaube mir deshalb den Regierungsrat anzufragen, wie und wann er die bestehende Anla-
ge ersetzen wird. 

Annemarie Pfeifer 


